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Der neue
Gemeinderat



Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Herzlichen Dank für die hohe 

Beteiligung bei den Wahlen 

am 27. September und für das 

große Vertrauen, das Sie in mich 

gesetzt haben. Ich werde mit 

diesem Wahlauftrag sehr ver-

antwortungsvoll umgehen.

Für mich sollen die Menschen 

im Mittelpunkt der Politik 

stehen. Politik von Mensch zu 

Mensch ermöglicht richtige Ent-

scheidungen für unsere Stadt 

und unseren Lebensraum und 

dafür werde ich meine ganze 

Kraft und Zeit einsetzen. 

Mein Team und ich werden 

Ihnen zuhören und sich für 

Ihre Anliegen und Sorgen Zeit 

nehmen. Zuhören, Analysieren 

und Beschlüsse umsetzen, dafür  

bürge ich.

Der Umgang mit Menschen 

bereitet mir Freude und als 

Bürgermeisterin von Gallneu-

kirchen werde ich bei dieser für 

mich neuen Aufgabe immer den 

gemeinsamen Weg suchen. Am 

29 Oktober 2009 fand die kons-

tituierende Sitzung des Gemein-

derats im Beisein von Bezirks-

hauptmann Dr. Paul Gruber statt. 

Es wurden alle Funktionsträger 

angelobt und die Zusammenset-

zung der Ausschüsse beschlos-

sen. Damit fi el der Startschuss 

für die neue Gemeinderatsperi-

ode, in der es viele Herausforde-

rungen zu bewältigen gilt.

Einige Projekte, wie der Bau 

der Landesmusikschule, der 

Architektenwettbewerb für den 

Kindergarten St. Josef und die 

Errichtung von Wartehäuschen 

bei den Bushaltestellen wurden 

bereits gestartet. Andere, wie 

z.B. die Entwicklung eines Ver-

kehrskonzeptes, der Ausbau der 

Kinder- und Jugendbetreuung, 

die Integration von Zugezogenen 

und der Ausbau des Bürgerser-

vice müssen rasch in Angriff ge-

nommen werden. 

Alle diese Themen und noch 

viele mehr sollen im Stadt-

entwicklungskonzept zusam-

mengefasst und laufend entspre-

chend der Realisierungschance, 

der Wichtigkeit und der fi nanzi-

ellen Machbarkeit verfolgt wer-

den. 

Wenn wir große Dinge erle-

digen wollen, dann wird es 

wichtig sein, dass alle Gemein-

deräte an einem Strang ziehen, 

um auch die entsprechende 

Unterstützung des Landes zu 

erhalten. Die Einbindung der 

Bürger ist mir dabei ein großes 

Anliegen.

Es sind aber nicht nur die gro-

ßen Themen, die ein gutes 

Zusammenleben bestimmen 

sondern in erster Linie die klei-

nen Dinge und Sorgen des tägli-

chen Lebens. 

Diese sind für den einzelnen 

von großer Bedeutung und 

können oft mit geringem Auf-

wand zum Wohle der Gallneu-

kirchnerinnen und Gallneukirch-

ner umgesetzt werden.

Es ist mir daher sehr wichtig 

zu betonen, dass die Zusam-

menarbeit aller Fraktionen, so-

wie aller Gemeinderätinnen und 

Gemeinderäte gerade in schwie-

rigen Zeiten von größter Wichtig-

keit ist.

Ich persönlich werde mich sehr 

bemühen, dieses Miteinander 

bei der Lösung der anstehenden 

Aufgaben und bei der Abwick-

lung von Projekten im Gemein-

derat zu unterstützen.

Auch die überregionale Zu-

sammenarbeit wird in diesen 

Zeiten immer wichtiger. Die Zu-

sammenarbeit mit den Nachbar-

gemeinden und insbesondere in 

der Leaderregion ist für die Ent-

wicklung der Stadt und des Gall-

neukirchner Beckens von hoher 

Wichtigkeit.

Ich freue mich auf diese neue 

Aufgabe und Herausforderung 

und bitte alle, die gute Zusam-

menarbeit zu suchen, offen und 

ehrlich zu sein im Umgang mit-

einander. Nur dann wird es uns 

gelingen, viel für unser schönes 

Gallneukirchen und für die Be-

völkerung zu bewegen.

Liebe Gallneukirchnerinnen!   

Liebe Gallneukirchner! 

Seite 2November 2009

Bürgermeisterin für alle Gall-

neukirchnerinnen und Gallneu-

kirchner
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Wahlberechtigt:  5030

Abgegeben:  4119

Gültig: 3913

Wahlbeteiligung:  81,89%

Ergebnis:

Gisela Gabauer (ÖVP):  57,12%

Dietmar Wiesinger (SPÖ):  42,88%

Wahlberechtigt:  5030

Abgegeben: 4119

Gültig: 3983

Ungültig: 136 

Wahlbeteiligung:  81,89%

Partei Prozent Stimmen Mandate 

Gemeinderat

Mandate 

Stadtrat

ÖVP 39,87% 1588 13 3

SPÖ 32,11% 1279 10 3

GRÜNE 20,11% 801 6 1

FPÖ 7,91% 315 2 -x-

Bürgermeisterwahl 2009:

Gemeinderatswahl 2009:

Danke! Mag. Water Böck

BGM Gabauer bedank sich für seinen großen Einsatz und für sein langjähriges Wirken für die Stadt-

gemeinde Gallneukirchen und wünscht ihm für seine Zukunft alles Gute und vor allem Gesundheit. 
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Konstituierende Sitzung 29.10.09 – 19:30 im Beisein von

Bezirkshauptmann Dr. Paul Gruber.

Stadtinfo

Vizebürgermeister:

Fraktion Mitglieder

ÖVP Vzbgm. Haderer Thomas

SPÖ Vzbgm. Wiesinger Dietmar

Bürgermeister:

Fraktion Mitglieder

ÖVP Bgm. Gisela Gabauer

Mitglieder des Stadtrates:

Fraktion Mitglieder v.l.n.r.

SPÖ Maucha Gerhard 

SPÖ Wurm Friedrich

ÖVP Vzbgm. Haderer Thomas

ÖVP Bgm. Gisela Gabauer

SPÖ Vzbgm. Wiesinger Dietmar

GRÜNE Dunzendorfer Andreas Mag.

ÖVP Auer Christian

Ausschuss Schule, Sport- und Jugendangelegenheiten

PARTEI Funktion Name

ÖVP Obmann VZBGM Haderer Thomas

ÖVP Obmann Stv. GRM Muckenschnabel Angelika

ÖVP GREM Gratzer Christa

ÖVP GRM Unfried Werner

SPÖ GRM Winter Kurt

SPÖ GRM Köhler Erika

SPÖ GREM Flath Gerald

SPÖ GREM Mariacher Christoph

GRÜNE GRM Landl Annette

GRÜNE GREM Luttenberger Maria

Mitglied mit ber. Stimme FPÖ GRM Trauner Christian

ÖVP Ersatz GREM Grabner Petra

ÖVP Ersatz GREM Scheiblhofer Alois

ÖVP Ersatz GREM Wall Heinz

ÖVP Ersatz GRM Fürlinger Anna

SPÖ Ersatz SRM Wurm Friedrich

SPÖ Ersatz GREM Mag. Werkhausen Claudia 

SPÖ Ersatz GREM Atteneder Egon

SPÖ Ersatz GREM Günther Martin

GRÜNE Ersatz GREM Stroblmair Elisabeth

GRÜNE Ersatz GRM Dorninger Hubert

Mitglied mit ber. Stimme FPÖ Ersatz GREM Burner Franz

November 2009
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Ausschuss für Örtliche Raumplanung, Ortsentwicklung, Bau- und Straßenbauangelegenheiten

PARTEI Funktion Name

ÖVP Obmann GRM DI. Buchmayr Franz

ÖVP Obmann Stv. GRM Loitz Anton

ÖVP GREM Mayr-Huber Josef 

SPÖ SRM Maucha Gerhard

SPÖ GRM Hackl-Lehner Leopold

SPÖ GREM Henninger Johann

GRÜNE GREM Wiesinger Franz Ing.

Mitglied mit ber. Stimme FPÖ GRM Mitterhuber Andreas

ÖVP Ersatz GRM Hanl Johann jun.

ÖVP Ersatz GREM Böck Bruno

ÖVP Ersatz VZBGM Haderer Thomas

SPÖ Ersatz GREM Atteneder Egon

SPÖ Ersatz GREM Plank Markus

SPÖ Ersatz GREM Hons Jürgen

GRÜNE Ersatz GRM Kaindlstorfer Andreas

Mitglied mit ber. Stimme FPÖ Ersatz GREM Mitterhuber Josef

Ausschuss für wirtschaftliche Angelegenheiten und Sondervermögen gemeinderechtlicher Art

PARTEI Funktion Name

ÖVP Obmann SRM Auer Christian

ÖVP Obmann Stv. GRM Hanl Johann jun.

ÖVP GREM Fuchs Johann

SPÖ SRM  Wurm Friedrich

SPÖ GREM Atteneder Egon

SPÖ GRM Hager Elisabeth

GRÜNE GRM Gutenbrunner Karin

Mitglied mit ber. Stimme FPÖ GRM Trauner Christian

ÖVP Ersatz GREM Höller Brigitta

ÖVP Ersatz GREM Böck Bruno 

ÖVP Ersatz GREM Warschenhofer Wolfgang

SPÖ Ersatz GRM Hackl-Lehner Leopold

SPÖ Ersatz GREM Flath Gerald

SPÖ Ersatz GREM Henninger Johann

GRÜNE Ersatz GREM Schwarz Georg

Mitglied mit ber. Stimme FPÖ Ersatz GREM Burner Franz
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Ausschuss für Soziale Angelegenheiten, Familien, Senioren, Wohnungen und Kinderberteuung bis 15 Jahre

PARTEI Funktion Name

SPÖ Obmann VZBGM Wiesinger Dietmar

SPÖ Obmann Stv. GRM Kieslinger Christian

SPÖ GRM Ausserwöger Alexandra

ÖVP GRM Dumphart Andrea

ÖVP GRM Schöllhammer Klaudia

ÖVP GRM  Fürlinger Anna

GRÜNE GREM Mag. Watzinger Michaela 
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Mitglied mit ber. Stimme FPÖ GREM Steinmaßl Martina

SPÖ Ersatz GREM Hackl Astrid

SPÖ Ersatz GREM Hons Jürgen

SPÖ Ersatz GREM Mag. Werkhausen Claudia 

ÖVP Ersatz GRM Hanl Hermine

ÖVP Ersatz GREM Höller Brigitta

ÖVP Ersatz GREM Purner Martin

GRÜNE Ersatz GRM Landl Annette

Mitglied mit ber. Stimme FPÖ Ersatz GRM Mitterhuber Andreas

Ausschuss für Kultur und Integrationsangelegenheiten

PARTEI Funktion Name

SPÖ Obmann GRM Huber Rupert Mag.

SPÖ Obmann Stv. VZBGM Wiesinger Dietmar

SPÖ GREM Hackl Astrid

ÖVP GRM Hanl Hermine

ÖVP GREM Gratzer Christa

ÖVP GREM Schöllhammer Ferdinand

GRÜNE GREM Feigl Andreas

Mitglied mit ber. Stimme FPÖ GREM Scheuereder Mario

SPÖ Ersatz GRM Köhler Erika

SPÖ Ersatz GREM Reder Friedrich

SPÖ Ersatz GRM Hager Elisabeth

ÖVP Ersatz GREM Warschenhofer Wolfgang

ÖVP Ersatz GRM DI Reitinger Peter 

ÖVP Ersatz GREM Purner Martin

GRÜNE Ersatz GRM Kaindlstorfer Andreas

Mitglied mit ber. Stimme FPÖ Ersatz GRM Trauner Christian

Ausschuss für örtliche Umweltfragen

PARTEI Funktion Name

GRÜNE Obmann GRM Berger Bernhard

ÖVP GRM Hanl Hermine

ÖVP GREM Ing.Bauer Siegfried 

ÖVP GRM DI Reitinger Peter 

SPÖ SRM Maucha Gerhard

SPÖ GRM Hackl-Lehner Leopold

SPÖ GRM Hager Elisabeth

Mitglied mit ber. Stimme FPÖ GRM Mitterhuber Andreas

GRÜNE Ersatz SRM Obmann Stv. Mag. Dunzendorfer Andreas

ÖVP Ersatz GREM Wagner Harald Ing. 

ÖVP Ersatz GRM Fürlinger Anna

ÖVP Ersatz GREM Hons Rudolf

SPÖ Ersatz GRM Kieslinger Christian

SPÖ Ersatz GRM Winter Kurt

SPÖ Ersatz GREM Mariacher Christoph

Mitglied mit ber. Stimme FPÖ Ersatz GREM Scheuereder Mario

November 2009
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Prüfungsausschuss

PARTEI Funktion Name

SPÖ Obmann GRM Winter Kurt

SPÖ GREM Mag. Dr. Seidl Martin 

ÖVP GREM Schöllhammer Ferdinand

ÖVP GRM Unfried Werner

ÖVP GREM Höller Brigitta

GRÜNE Obmann-Stv. GRM Dorninger Hubert

FPÖ GRM Mitterhuber Andreas

SPÖ Ersatz GRM Mag. Huber Rupert 

SPÖ Ersatz GRM Ausserwöger Alexandra

ÖVP Ersatz GREM Nopp Josef

ÖVP Ersatz GREM Auer Wolfgang

ÖVP Ersatz GREM Hons Rudolf

GRÜNE Ersatz GRM Gutenbrunner Karin

FPÖ Ersatz GRM Trauner Christian

Personalbeirat

PARTEI Funktion Name

ÖVP Vorsitzender BGM Gabauer Gisela

ÖVP 1. Mitglied GRM Unfried Werner

SPÖ 2. Mitglied VZBGM Wiesinger Dietmar

GRÜNE 3. Mitglied SRM Mag. Dunzendorfer Andreas 

ÖVP Vorsitzender Stv Ersatz GREM Scheiblhofer Alois

ÖVP 1. Ersatz GRM Schöllhammer Klaudia

SPÖ 2. Ersatz GRM Winter Kurt

GRÜNE 3. Ersatz GRM Gutenbrunner Karin
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Arbeitsgruppe Stadtkernentwicklung

PARTEI Funktion Name

ÖVP GRM DI. Buchmayr Franz

ÖVP GRM Hanl Johann jun.

ÖVP GRM DI Reitinger Peter 

SPÖ VZBGM Wiesinger Dietmar

SPÖ GRM Mag. Huber Rupert 

SPÖ GREM Atteneder Egon

GRÜNE SRM Mag. Dunzendorfer Andreas 

Mitglied mit ber.Stimme FPÖ GRM Mitterhuber Andreas

ÖVP Ersatz GRM Dumphart Andrea

ÖVP Ersatz GREM Scheiblhofer Alois

ÖVP Ersatz GREM Wall Heinz 

SPÖ Ersatz SRM Maucha Gerhard

SPÖ Ersatz GRM Hackl-Lehner Leopold

SPÖ Ersatz GREM Henninger Johann

GRÜNE Ersatz GREM Atzlesberger Roland

Mitglied mit ber. Stimme FPÖ Ersatz GRM Trauner Christian
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Fraktionsobmänner

ÖVP Unfried Werner

SPÖ Maucha Gerhard

GRÜNE Kaindlstorfer Andreas

FPÖ Mitterhuber Andreas

ÖVP STV Reitinger Peter DI

SPÖ STV Wiesinger Dietmar

GRÜNE STV Gutenbrunner Karin

FPÖ STV Trauner Christian

Arbeitskreis Gesunde Gemeinde

PARTEI Funktion Name

ÖVP GRM Dumphart Andrea

ÖVP GRM Unfried Werner

ÖVP GREM Höller Brigitta

ÖVP GREM Mayr Eva

ÖVP GREM Ennikl Roland

ÖVP GREM Dumfarth Johann

ÖVP GREM Schöffl Paul Mag.

SPÖ VZBGM Wiesinger Dietmar

SPÖ GRM Ausserwöger Alexandra

SPÖ GREM Mag. Werkhausen Claudia 

SPÖ GRM Kieslinger Christian

GRÜNE GREM Dunzendorfer Monika

FPÖ GRM Mitterhuber Andreas

FPÖ GREM Steinmaßl Martina

Arbeitsgruppe Kindergarten

PARTEI Funktion Name

ÖVP GRM Dumphart Andrea

ÖVP GRM Schöllhammer Klaudia

SPÖ VZBGM Wiesinger Dietmar

SPÖ GRM Kieslinger Christian

GRÜNE GREM Stroblmair Elisabeth

Mitglied mit ber. Stimme FPÖ GREM Steinmaßl Martina

ÖVP Ersatz GREM Mayr-Huber Josef

ÖVP Ersatz GREM Gratzer Christa

SPÖ Ersatz GRM Ausserwöger Alexandra

SPÖ Ersatz GREM Hackl Astrid

GRÜNE Ersatz GREM Dunzendorfer Monika

Mitglied mit ber. Stimme FPÖ Ersatz GRM Mitterhuber Andreas
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Alle Mitglieder des neu gewählten Gemeinderates

ÖVP 

Titel Name   Straße

  Gabauer Gisela Alte Straße 22

  Haderer Thomas Starhembergstraße 25/1

  Dumphart Andrea-Brigitte Hofwiesen 14B/26

  Auer Christian Hauptstraße 26/4

  Muckenschnabel Angelika Josef-Reiter-Straße 4/2

  Unfried Werner Schnopfhagenstraße 10

  Hanl Hermine Tumbach 2

DI Reitinger Peter Lederergasse 35/3

DI Buchmayr Franz Luegfeld 8/2

  Hanl Johann jun. Tumbach 3

  Fürlinger Anna Elisabeth Steinweg 9

  Loitz Anton Wiesenweg 7

  Schöllhammer Klaudia Dr.-Herbrich-Straße 5a

SPÖ 

Titel Name   Straße

  Wiesinger Dietmar Kleinfeld 1

  Maucha Gerhard Schulfeld 32/1

  Wurm Friedrich Raiffeisenstraße 13/1

  Winter Kurt Köttstorferstraße 10

  Hager Elisabeth Lederergasse 38/4

  Ausserwöger Alexandra Kleinfeld 15/4

  Köhler Erika Friedhofgasse 11/2

Mag. Huber Rupert Friedhofgasse 11/1

  Kieslinger Christian Lederergasse 44/1

  Hackl-Lehner Leopold Kulmstraße 19

GRÜNE 

Titel Name   Straße

  Kaindlstorfer Andreas Friedhofgasse 8

  Landl Annette Burgfeld 6A/2

Mag. Dunzendorfer Andreas Oberndorf 34

  Gutenbrunner Karin Dr.-Renner-Straße 20/1

  Berger Bernhard Kaplanstraße 2

  Dorninger Hubert Reichenauer Straße 17

FPÖ 

Titel Name   Straße

  Mitterhuber Andreas Kalchgruber Staße 4/2

  Trauner Christian Raiffeisenstraße 17/8
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Im Jahr 2010 verlieren mehr als 

1,2 Mio Reisepässe ihre Gültigkeit. 

Der Kundenansturm auf die Pass-

behörden wird daher doppelt so 

hoch wie in einem normalen Jahr 

sein. Zwischen März und August 

muss mit längeren Wartezeiten ge-

rechnet werden.

Es wird daher ersucht, schon jetzt, 

einen Antrag für einen neuen 

Reisepass zu stellen. Seit die Päs-

se mit einem elektronischen Chip 

versehen sind, ist es nicht mehr 

möglich, dringende Reisepässe 

vorzuziehen. Notpässe, die nur drei 

Monate gelten, werden nicht von al-

len Staaten akzeptiert. 

Bitte beachten sie:

• Die Ausstellungskosten von

 Euro 69,90

• dass sie ein den internationalen 

 Kriterien entsprechendes Pass-

 foto zur Antragstellung mitbringen 

• dass Fingerabdrücke erforderlich sind 

• dass sie den bisherige Reisepass 

 mitbringen

• dass nunmehr jedes Kind bereits 

 ab Geburt bei Auslandsreisen ei-

 nen eigenen Reisepass benötigt 

 und nicht mehr wie bisher im 

 Pass der Eltern eingetragen 

 werden kann.

Die Beantragung eines neuen 

Reisepasses ist bei jeder österr. 

Passbehörde (Magistrat od. Be-

zirkshauptmannschaft) unabhängig 

vom Wohnsitz möglich. Der neue 

Reisepass wird an die von Ihnen 

angegebene Adresse per Post (Rsb) 

zugestellt.

Im August wurde ein Weidemann-

Hoftrac beim Lagerhaus Gallneu-

kirchen angekauft. Er wird vornehm-

lich für Hub- und Ladearbeiten und 

zur Durchführung des Winterdiens-

tes auf Gehsteigen eingesetzt. Die Gesamtkosten betrugen Euro 

53.920,80 und wurden mit Euro 

30.000,00 Landesförderung unter-

stützt.

Die Bezirkshauptmannschaft informiert:

Hoftrac – eine wesentliche Unterstützung für den Winterdienst!

November 2009

Die nächsten Sitzungstermine des Gemeinderates:

Sprechstunden von Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Donnerstag 19. November 19:30 und Mittwoch 16. Dezember 2009, 19:30

Montag: 17:00 – 18:00, Mittwoch: 10:00 – 12:00 und Donnerstag: 17:00 – 18:00

Wir bitten um Terminreservierung in der Amtsleitung unter 63155-111



Die derzeit 2-gruppige Krab-

belstube wird vom Verein OÖ. 

Familienzentren, Leiterin Martina 

Dobler, geführt. Aufgrund der vor-

liegenden Anmeldungen und der 

Gemeindekooperation mit Enger-

witzdorf sind für Herbst 2009 27 Kin-

der vorgemerkt (13 Engerwitzdorf, 

10 Gallneukirchen, 2 Altenberg, 2 

Unterweitersdorf) aber nur 13 Plät-

ze frei. Daher war es erforderlich, 

eine weitere Gruppe zu errichten.

Mit den Arbeiten wurde im Au-

gust mit Baubetreuung durch 

die LAWOG begonnen. Die Arbeiten 

konnten planmäßig fertig gestellt 

werden, sodass Anfang November 

die 3. Krabbelstubengruppe in Be-

trieb genommen werden konnte.

Die Gesamtkosten der Adaptie-

rung und Ausstattung betragen 

ca. Euro 85.000,--. excl. Mwst.

Um für die Krabbelstube den 3 

Gruppenraum zu bekommen, 

war es notwendig, ein Zwischen-

quartier für die Tanzgruppe/ mu-

sikalische Früherziehung der LMS 

zu errichten. Nach vielen konstrukti-

ven Lösungsverschlägen hat sich der 

Gemeinderat letztendlich in seiner Sit-

zung am 25. Juni 2009 entschlossen, 

eine Containeranlage am Gelände der 

FF Gallneukirchen in der Hans-Zach-

Strasse zu errichten. Gesamtbaukos-

ten: ca. Euro 50.000,-- excl. Mwst.

Kinderbetreuung
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Krabbelstube / Tanzgruppe der Landesmusikschule

November 2009

Kinderbetreuung

Nach dem Wegfall des Bellak-

Parkplatzes (Neubau Landes-

musikschule/Sporthalle) wurden als 

Ersatz neue Parkplätze geschaffen:

Die Stadtgemeinde Gallneukir-

chen dankt den Grundbesitzern 

für die gebotene Möglichkeit der Er-

richtung von Parkplätzen.

Weiters bietet die Stadtgemeinde 

Gallneukirchen die Möglichkeit, 

auf bestimmten Parkplätzen einen 

„Dauerstellplatz“ zu mieten. Derzeit 

Euro 10,-- / Platz und Monat.

Info dazu erhalten sie von

DI Martin Reiter

m.reiter@gallneukirchen.ooe.gv.at, 

Tel. 63155-140

Im Pfarrergarten – gegenüber Bau-

stelle LMS/Sporthalle

Am Wiesenweg, Nähe Ärztezentrum – 

Grundstück Fischerlehner – Elmecker

Neue Parkplätze 

A Wi Näh Ä t t Im Zentrum: Schotterfl äche gegen-

über Bäckerei Winkler – Rieplgrund



Schulen
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Der Bau der LMS/Sporthalle 

unter der Baubetreuung der 

LAWOG schreitet planmäßig vo-

ran. Aufgrund der beeits durch-

geführten Ausschreibungen ist 

erkennbar, dass bisher die Kosten-

schätzung weitgehend eingehalten 

werden kann. Die Mehrkosten für 

erschwerte Fundamentierungsar-

beiten wurden dem Land gemeldet 

und werden anerkannt. Bis Ende 

2009 werden ca. Euro 1,3 Mio ver-

baut sein.

LMS/Sporthalle - Zwischenbericht

November 2009 S it 12



Schulleiterin: Ursula Breuer

An der VS 1 werden im heurigen 

Schuljahr 165 Kinder in 8 Klas-

sen unterrichtet. Eine Klasse wird 

als Integrationsklasse geführt. 

Ein wesentlicher Schwerpunkt 

neben der Integration von Kin-

dern mit besonderen Bedürfnissen 

ist die Begabungsförderung. Den 

Schülerinnen und Schülern steht 

dafür ein vielfältiges Angebot zur 

Auswahl, wie z.B.: Schachunter-

richt, Englisch, Spontanchor,....

Der stundenplanmäßige Unter-

richt wird aufgelockert und die 

Lernmotivation der Kinder gestei-

gert durch Projektunterricht, Exkur-

sionen, entdeckendes Lernen.........

Jeden Mittwoch wird ein gesun-

des Jausenbuffet vom Arbeits-

kreis „Eltern-Schule“ und fl eißigen 

Eltern organisiert.

Allen Lehrerinnen an der VS1 ist 

das soziale Lernen ein ganz be-

sonderes Anliegen - so kann das 

Miteinander gut gelingen!

Leitung: Elfriede Schauer

An der VS 2 werden in diesem 

Schuljahr 130 Kinder in acht 

Klassen unterrichtet.

Mit einer „richtigen Mischung“ 

von altbewährten Unterrichts-

methoden und innovativem, auch 

individuellem Unterricht ist es uns 

möglich, die uns anvertrauten Kin-

der entsprechend für die weiterfüh-

renden Schulen gut vorzubereiten 

und ihnen die Freude am Lernen zu 

erhalten. Für sehr begabte Schüle-

rinnen und Schüler in den dritten 

und vierten Klassen bieten wir einen 

zusätzlichen Englischunterricht an.

Auch heuer wollen wir wieder mit 

regelmäßigen Theateraufführun-

gen aller Kinder einer Klasse, Ni-

kolausfeiern, Adventfeiern, Fa-

schingsumzügen, Spielefesten, 

Exkursionen, Projektwochen und 

Theaterbesuchen Abwechslung in 

den Schulalltag bringen und so den 

Kindern  auch den Jahresablauf be-

wusst machen. Besonders beliebt 

bei unseren Kindern sind auch der 

Schulchor, der Lesedienstag und 

der Kontakt mit den Buchpartnern 

aus den Kindergärten. 

Schulen
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VS 1 

VS 2
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Projekttage: Unsere Klasse – ein Team!



Schule
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Die LehrerInnen und Eltern der 

Hauptschule 1 und der Sport-

Hauptschule 2 haben sich für den 

Weg zur Mittelschule entschieden, 

die Gemeinde unterstützt das Vor-

haben. Dies bringt viele Innovatio-

nen, die Schwerpunkte Informatik 

(HS 1) sowie Englisch und Sport 

(SHS 2) bleiben erhalten. Die Mit-

telschule soll mit dem Schuljahr 

20010/11 starten.

Welche Neuerungen sind zu er-

warten?

Im Sinne der Chancengleichheit 

bietet die Mittelschule für alle 

SchülerInnen nach der 4. Klasse 

Volksschule ein wohnortnahes Bil-

dungsangebot.

Der Unterricht in den Haupt-

fächern (D, M, E) wird von 

HauptschullehrerInnen und AHS-

LehrerInnen aus der Partnerschule 

HAK Auhof gemeinsam gestaltet. 

Die SchülerInnen bleiben dabei im 

Klassenverband.

Die Aufteilung in Leistungsgrup-

pen wird aufgehoben. Jeder 

beginnt als Mittelschüler, dadurch 

ist ein stressfreier Übertritt aus 

der Volksschule möglich. Nur die 

Kinder, die mit dem AHS-Lehrplan 

überfordert sind, werden als Haupt-

schülerInnen geführt, bleiben aber 

in derselben Klasse. Durch das 

Teamteaching der HS und AHS-

LehrerInnen ist ein differenzierter 

Unterricht möglich. Bei Schwierig-

keiten können die LehrerInnen so-

fort unterstützend eingreifen.

Der soziale Zusammenhalt in 

den Klassen wird verstärkt. Die 

SchülerInnen brauchen nicht mehr 

Räume und Gruppen zu wechseln. 

Sie fühlen sich in ihrer Klasse wohl 

und achten mehr aufeinander und 

auch auf den Klassenraum.

Neue Lernformen wie „Eigenver-

antwortliches Lernen“ und „E-

Learning“ werden verstärkt einge-

setzt. Der Unterricht orientiert sich 

an den Bildungsstandards.

Unter dem Motto „Stärken stär-

ken und Schwächen schwä-

chen“ wird zusätzlich zu den Zif-

fernnoten in der Schulnachricht 

und im Jahreszeugnis zweimal 

jährlich eine verbale Rückmeldung 

zu den Leistungen und Fortschrit-

ten der SchülerInnen gegeben. 

Außerdem legt jeder Schüler/jede 

Schülerin ein Leistungsportfolio an, 

in dem die besten Arbeiten gesam-

melt werden. In der vierten Klasse 

werden Wahlpfl ichtfächer angebo-

ten. Die SchülerInnen wählen zwi-

schen einem sprachlichen, einem 

kreativen und einem handwerkli-

chen Schwerpunkt. Der sprachli-

che Schwerpunkt beinhaltet Eng-

lish Conversation mit einem „native 

speaker“ (Lehrer mit der Mutter-

sprache Englisch) und eine Einfüh-

rung in Französisch.

Ein ausführlicher Modellplan 

wurde bereits erarbeitet und 

beim Landesschulrat eingereicht. 

Nun liegt es am Unterrichtsminis-

terium dieses Vorhaben zu ermög-

lichen. 

Statistik für das Schuljahr 2009/10:

HS1: 250 Schüler in 11 Klassen

S-HS2: 300 Schüler in 13 Klassen

Die beiden Hauptschulen Gallneukirchens auf dem Weg

zur Mittelschule.
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Landwirtschaftliche

Berufs-u. Fachschule Bergheim

Fachschule Kirchschlag

Schulinformationstag

Informationsnachmittage in der

3-jährigen Fachschule Bergheim

Mittwoch - 11. Nov. 2009 von 14.00 – 17.00 Uhr

Freitag – 13. Nov. 2009 von 13.00 – 16.00 Uhr

Nähere Informationen unter: 07233/7227

von 8.00 – 12.00 Uhr)

Schnuppertage: 25. Nov. Und 17. Dez. 2009

Freitag, 20. Nov. 2009, 13.30 – 17.00 Uhr

Bildungsangebote: Fachrichtung Landwirtschaft –

Forstwirtschaft, Agrarische Dienstleistungen

Fachrichtung Hauswirtschaft – Gesundheit u.

soziale Berufe, Betriebs-u. Haushaltsmanagement,

Ernährungs-u. Gesundheitsmanagement

Weitere Infos unter:

www.eduhi.at/schulen/lbfs.kirchschlag 

e-mail: lwbfs-kirchschlag.post@ooe.gv.at 
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Mit gelungenen Festveranstal-

tungen im April und Juni wur-

de das Schuljubiläum gefeiert. Ca. 

250 Besucher kamen zum Festakt 

am 18. Juni in die Gusenhalle und 

wurden mit einer tollen Vorstel-

lung belohnt. Die Schülerinnen und 

Schüler, hervorragend vorbereitet 

von ihren Lehrerinnen und Lehrern, 

begeisterten mit gekonnten Darbie-

tungen, Liedern und Linedancing 

das Publikum. Die Anwesenheit der 

Bürger- und Vizebürgermeister der 

Region Gusental (Gallneukirchen, 

Altenberg, Alberndorf), der hohen 

Geistlichkeit Pfarrer MMag. Dopler, 

der Direktorinnen und Direktoren 

der Nachbarschulen, der Vertretun-

gen der regionalen Wirtschaft, des 

ehemaligen Bezirksschulinspek-

tors und beliebten Förderers Prof. 

RR Alfred Plakolm und natürlich 

der Eltern und ehemaligen Schul-

abgängerinnen und Schulabgänger 

zeichnete die Veranstaltung aus. 

Hohe Auszeichnung:

Das Bundesministerium für Un-

terricht, Kunst und Kultur, Frau 

BM Dr. Claudia Schmied, verlieh den 

Förderpreis 2009 für ausgezeichne-

te pädagogische und besonders en-

gagierte Arbeit und für das einge-

reichte Projekt zum Qualitätbereich 

„Schulpartnerschaft und Außenbe-

ziehungen“ an die Polytechnischen 

Schule Gallneukirchen.

30 Jahre Polytechnische

Schule Gallneukirchen
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Schuljahr 2009/10

85 Schüler (51 Burschen und 34 

Mädchen) besuchen im heurigen 

Schuljahr in 4 Klassen die Polytech-

nische Schule. Das Fachbereichs-

angebot umfasst je eine Gruppe für 

Handel-Büro, Gesundheit und Sozi-

ales (neu), Dienstleistungen, Infor-

mationstechnologien, Elektrotech-

nik und Metalltechnik. 

Die SchülerInnen kön-

nen ihren Berufswün-

schen entsprechend die 

jeweils passende Fach-

bereichsgruppe wählen 

und bekommen hier 

eine gezielte Berufsori-

entierung.

Erstmalig wird ab die-

sem Schuljahr ein 

Vorbereitungskurs zur 

LEHRE MIT MATURA 

angeboten. Ergänzt wird die Aus-

bildung mit dem Lehrfach „Persön-

lichkeitsentwicklung“. Ein Koope-

rationsmodell mit 10 heimischen 

GUUTE-Firmen ermöglicht einen 

Praxiseinsatz, bei dem die Ju-

gendlichen einmal im Monat einen 

Nachmittag lang persönliche und 

organisatorische Kompetenzen fürs 

Berufsleben erwerben können. n
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Leitung: Johannes Watzinger

Schuljahr 2009/10 unterrichten 

an der LMS Gallneukirchen, der 

Zweigstellen Altenberg und Albern-

dorf 47 Lehrer über 1250 Schülerin-

nen und Schüler.

Infos dazu auf

 www.lms-gallneukirchen.at

Schüleranmeldung: Leider müs-

sen sehr viele SchülerInnen auf 

Grund des großen Andranges eine 

lange Wartezeit in Kauf nehmen. 

Sollte ihr Kind dieses Schuljahr 

nicht aufgenommen werden, bitte 

ich sie, die bei uns aufl iegende An-

meldung bis spätestens 30. April zu 

unterschreiben. Dies ist jedes Jahr 

unbedingt notwendig, da sonst die 

Anmeldung die Gültigkeit verliert. 

Die Reihung des Schülers (Wartelis-

te) richtet sich weiterhin nach dem 

erstmaligen Anmeldedatum.

Zum Ende der gemeinsamen 

Probenwoche in der Landes-

musikschule Gallneukirchen musi-

zierten das Northeimer Nachwuchs 

Orchester (NNO) unter der Leitung 

von Ditmar Goll und das Orchester 

Stringendo der LMS Gallneukirchen 

unter der Leitung von Musikschuldi-

rektor Johannes Watzinger.

Ziel dieser Woche (vom 12. – 18. 

Juli 2009) war es, gemeinsa-

me Musikstücke zu erarbeiten und 

sich beim Spielen im Orchester zu 

steigern. Natürlich kam auch die 

Freizeit nicht zu kurz. Es wurde im 

Garten von Schloss Schönbrunn und 

auch im Riesenrad hoch über den 

Dächern von Wien musiziert. Ein 

zweiter Höhepunkt war der Emp-

fang durch LH Dr. Josef Pühringer 

im Steinernen Saal, musikalisch be-

grüßt durch die Bläser des Northei-

mer Nachwuchsorchesters. 

Landesmusikschule

Freitag, 17. Juli 2009. 19:30 Uhr Gusenhalle Gallneukirchen
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Den Abschluss dieser intensiven 

Woche bildete das Konzert in 

der Gusenhalle Gallneukirchen. Die 

Leiter dieser Musikwoche, Ditmar 

Goll aus Northeim, Klaus Harrer-

Watzinger und Johannes Watzinger 

von der LMS Gallneukirchen zeigten 

sich erfreut über die völkerverbin-

dende Musikwoche. „Die Jugend-

lichen lernen an gemeinsamen 

Zielen zu arbeiten, sie müssen auf-

einander Rücksicht nehmen, denn 

nur so funktioniert ein Orchester. 

Keine Egoisten werden gebraucht, 

sonder ein Team, das sich gemein-

sam entwickelt.“ so Dir. Johannes 

Watzinger. Sein Dank gilt auch der 

Stadtgemeinde Gallneukirchen für 

die tatkräftige Unterstützung dieser 

Probenwoche.

Alarmanlagenförderung in OÖ.

Die Landesregierung OÖ. hat in ihrer Sitzung am 22.06.2009 beschlossen, eine Förderung für den 

Einbau einer Alarmanlage einzuführen. Gegenstand der Alarmanlagenförderung im Wohnbau 

sind typengeprüfte Systeme, welche den Vorgaben der VSÖ-bzw. VdS-Richtlinien bzw. den Nor-

men EN 50130 od. EN 50131 entsprechen. Nicht umfasst von dieser Förderung sind Videoüberwa-

chungssysteme, da hier datenschutzrechtliche Bedenken vorliegen. Die Förderung gilt für Anla-

gen, die nach dem 1. Juli 2009 installiert werden, wobei sowohl Neubauhäuser und –wohnungen 

als auch bestehende Objekte umfasst sind. Lediglich die allgemeinen Einkommensgrenzen der 

Wohnbauförderung sind einzuhalten und die eingereichten Rechnungen dürfen nicht älter als 2 

Jahre sein.

Die Höhe der Förderung beträgt 30% der Installations-u. Gerätekosten bis max. Euro 1000,- 

Höchstförderung.
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Die OÖ. Landlerhilfe lädt auch 

heuer wieder zur Beteiligung 

an der Aktion „Christkindl aus der 

Schuhschachtel“ ein.

Oberösterreichische Kinder 

und Familien werden gebeten, 

Schuhschachteln mit Süßigkeiten, 

Schul- und Spielsachen zu füllen 

um damit zu Weihnachten einem 

anderen Kind ein Freude zu berei-

ten.

Nähere Informationen erhalten sie 

unter:

www.landlerhilfe.at

Telefon: 0732 605020 oder

sabine.moser@landlerhilfe.at

Ein Grundbedürfnis aller Men-

schen ist es selbständig und 

sicher in den eigenen vier Wänden 

zu leben. Gefahrensituationen, die 

aufgrund natürlicher menschlicher 

Schwächen entstehen, können ver-

hindert werden. Selbst in den Fäl-

len, wenn jemand zuhause stürzt 

und selbst keine Hilfe mehr holen 

kann, agiert das System von sich 

aus und aktiviert die Rufhilfe.

Die dazu von der EU ins Leben 

gerufene Initiative „wohltuen-

des Altern“ wurde von der BEKO 

Engineering & Informatik AG, der 

Stadt Linz und dem Land Ober-

österreich aufgegriffen. Mit dem 

HOMEBUTLER wurde nun eine 

Lösung vorgestellt, die die wichti-

gen lebensrettenden Dienste des 

Österreichischen Roten Kreuzes, 

mit denen der Haus- und Sicher-

heitstechnik und den der moder-

nen Kommunikationstechnologie 

verbindet und somit ein Wohnen 

für ein langes Leben ermöglicht. So 

einfach wie das Fernsehen lassen 

sich die Sicherheits- und Komfort-

einrichtungen nutzen.

Detailinformationen:

www.homebutler.at 

Kontakt: Thomas Danbauer

Berater Smart Home Solutions 

Telefon: 0732 / 65 54 65-87

E-Mail: homebutler@beko.at 

OÖ. Kinder beschenken Kinder in den Waldkarpaten

HOMEBUTLER: Länger daheim, statt frühzeitig ins Heim.
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Mitarbeiterin für

Gallneukirchen gesucht !

Geringfügige Beschäftigung,2 Std. / Woche

für die Reinigung von Büroräumen 

Bewerbungen Mo, Di, Do, Fr 8-11 unter 07235 65 8 75



Der Tragweiner Sportthe-

rapeut und Heilmasseur 

Reinhard Gattringer eröff-

nete im Oktober 2009 seine 

Praxis. Er bietet neben der 

Klassischen-, Akupunktur-, 

Segment-, Sportmassage 

und Lymphdrainage auch 

die Lasertherapie und Ki-

nesiotape an. Eine weitere 

Praxis hat Herr Gattringer 

in Tragwein in der neuen 

Eurojobs-Arena.

Bis 30. November bietet 

er im Standort Gallneu-

kirchen (Ärztezentrum) 20% 

Rabatt für eine Massage 

(Behandlung)!

Ärztezentrum,

Anton-Riepl-Str.4

Haus 2, 1. Stock

(Ordination

Dr. Schachinger), 

Telefon: 0650/5488910, 

E-Mail:

reinhard.gattringer@gmx.at 

www.massage-gattringer.at 

(BE)HANDELN für best-

mögliche Lebensqualität 

und Selbstständigkeit im 

Alltag 

Dieses Ziel der Ergothe-

rapie wird durch Prob-

lemanalyse und therapeu-

tische Behandlung erreicht. 

Dabei sind die Förderung 

und Erhaltung vorhande-

ner Fähigkeiten und deren 

optimaler Nutzung ein zen-

trales Anliegen und wenn 

notwendig, die Entwicklung 

von Kompensationsmög-

lichkeiten für die individuel-

len Bedürfnisse.

Fachgebiete: Neurologie, 

Geriatrie, Handrehabilitati-

on und Rheumatologie, Or-

thopädie. 

Die Ergotherapie bie-

tet Therapiemöglich-

keiten zum Beispiel: nach 

Schlaganfall, bei Multipler 

Sklerose, Morbus Parkin-

son, Schädel-Hirn-Trauma, 

Alzheimer Demenz, Quer-

schnittlähmung, Rheu-

matischen Erkrankungen, 

Gelenksabnutzungen (Ar-

throse), Nachbehandlungen 

der Hand nach Sehnen-

verletzungen, Knochen-

brüchen, Operationen (Du-

puytrensche Kontraktur), 

Sympathische Refl exdystro-

phie oder Amputationen. 

Fr. Kogler ist Vertragsthe-

rapeutin der OÖ GKK, 

der Sozialversicherungsan-

stalt der Gewerblichen Wirt-

schaft, der Bauern und der 

Eisenbahnen und Bergbau, 

für andere Versicherungen 

steht sie als Wahltherapeu-

tin zur Verfügung. Hausbe-

suche sind möglich.

Gesundheit
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Karina Kogler – eine neue Ergotherapeutin

im Ärztezentrum

Reinhard Gattringer – ein neuer Heilmasseur

& Sporttherapeut im Ärztezentrum
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Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Ärztezentrum - Anton Riepl Straße 4

Haus 2, 1. Stock (Ordination Dr. Schachinger)

Telefon: 0699/16607060

E-mail:  ergotherapie-kogler@gmx.at
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Die Cranio Sacrale Therapie ist 

eine manuelle Therapiemetho-

de zur Befundung und Behandlung 

des Cranio Sacralen Systems. Dabei  

handelt es sich um die Umgebung, 

in der Gehirn und Rückenmark ar-

beiten und funktionieren. Es besteht 

aus allen knöchernen Verbindungen 

(Schädel und Wirbelsäule, Kreuz- 

und Steißbein) und den damit ver-

bundenen Weichteilen, sowie den 

Gehirn- und Rückenmarkshäuten 

und der in dem System pulsierenden 

Flüssigkeit. Die Behandlung hat ei-

nen ganzheitlichen therapeutischen 

Ansatz und ist nicht symptomorien-

tiert, sondern verfolgt das Ziel, die 

Ursachen der Beschwerden zu fi n-

den. Daher wird immer das gesamte 

System, der ganze Körper betrach-

tet. Anwendungsmöglichkeiten sind 

z.B. sämtliche Wirbelsäulenpro-

bleme und Beschwerden des Be-

wegungsapparates, Kopfschmerz 

und Migräne, nach Schleuder-, 

Sturz- und Stauchtrauma, stress-

bedingte Beschwerden, Menstru-

ationsbeschwerden, Schwanger-

schaftsbegleitung, Unterstützung 

bei chronischen Schmerzuständen, 

kieferorthopädische Probleme, psy-

chosomatische Beschwerden, sowie 

nach Krankheit oder Operationen. 

Schulfeld 10, Terminvereibarung 

unter: 

Julia Hofer

Telefon: 0676/6761151

Birgit Huemer-Konwalinka

Telefon: 0664/73612916

In seiner Privat- und Wahl-

arztpraxis für Innere Medi-

zin mit Schwerpunkt Herz-

Kreislauf-Medizin bietet Dr. 

Wiesinger folgende Unter-

suchungen an: EKG, Ergo-

metrie (Belastungs EKG), 

Langzeit-EKG, 24h Blut-

druckmessung, Ultraschall 

des Herzens und der Hals-

gefäße sowie Spiroergome-

trie zur internistischen und 

sportmedizinischen Leis-

tungsdiagnostik (Erstellung 

von Trainingsplänen).

Dr. Christian Wiesinger 

ist gebürtiger Gallneu-

kirchner und promovier-

te 2002 zum Dr. med. univ. 

Seine weitere Ausbildung 

absolvierte er an der Uni-

versitätsklinik für Notfall-

medizin am Wiener AKH 

und an der 1. Medizinischen 

Abteilung des Kaiser Franz 

Josef-Spital. 

Derzeit arbeitet er als 

Facharzt für Innere Me-

dizin an der Kardiologischen 

Abteilung im Krankenhaus 

Hietzing in Wien.

Terminvereinbarung

erforderlich:

Gaisbacherstaße 29

Telefon: 0664/73329666, 

Email:

dr.wiesinger@gmx.net

Julia Hofer und Birgitt Huemer-Konwalinka,

Dipl. Physiotherapeutinnen - Cranio Sacrale Therapie im Schulfeld

Dr.med.univ.Christian Wiesinger - Facharztpraxis

für Innere Medizin ab 1.12.09
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Die meisten Menschen haben 

den Wunsch, im Alter so lange 

wie möglich in ihrem vertrauten Zu-

hause zu bleiben. Dieses Bedürfnis 

nach Autonomie, Vertrautheit und 

Identität bei gleichzeitig nachlas-

sender Fähigkeit, für sich selbst 

zu sorgen, stellt Angehörige oft vor 

große Probleme. 

Das Rote Kreuz Gallneukirchen 

bietet daher die Möglichkeit, 

an 2 Abenden (Kursdauer: insge-

samt ca. 6 Stunden) die wichtigs-

ten Grundlagen der häuslichen 

Betreuung, Begleitung und Pfl ege 

von kranken und/oder älteren, pfl e-

gebedürftigen Menschen zu sam-

meln.

Kursstart: Mittwoch, 18.11.2009 um 

19.00 Uhr auf der Rot-Kreuz Dienst-

stelle Gallneukirchen, Linzerstraße 6

Kurskosten:  Euro 12,00

Anmeldung unter 0732 7644 – 405

Die Kursleiterin ist eine diplo-

mierte Gesundheits- und Kran-

kenschwester und ist in der Haus-

krankenpfl ege tätig – Tipps also aus 

der Praxis für die Praxis.

Für weitere Auskünfte steht das Se-

kretariat der Bezirksstelle Urfahr-

Umgebung, Tel.: 0732 / 7644 – 405, 

uu-offi ce@o.roteskreuz.at gerne zur 

Verfügung.

Sechs freiwillige Rettungssani-

täter verstärken ab sofort das 

Team des Roten Kreuzes in Gall-

neukirchen.

Die 260 Stunden dauernde Aus-

bildung zum Rettungssanitäter 

fand für sechs Freiwillige der Rot-

Kreuz-Ortsstelle Gallneukirchen 

einen feierlichen Abschluss. Be-

zirksrettungskommandant Ing. Ge-

rald Roth überreichte gemeinsam 

mit Ortsstellenleiter Hans-Peter 

Schlachter die Zeugnisse an die 

Kursabsolventen. 

PFLEGE DAHEIM – LEICHT(ER) GEMACHT

Teamverstärkung beim Roten Kreuz
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Foto: RKAusbildung.jpgVon li. n. re.: Daniel Reischl, OL Hans-Peter Schlachter, Klaus Baumgart-

ner, Peter Aichhorn, Julia Stingeder, Christine Matzinger, BGL Ing. Gerald Roth, Robert Penn. 

Bei der letzten Blutspendeaktion

des Roten Kreuzes

in Gallneukirchen haben insgesamt

182 Bürger/Innen Blut gespendet.

Der Blutspendedienst des Roten Kreuzes dankt allen Spendern herzlich für

die Unterstützung. Ein besonderer Dank gilt auch den freiwilligen Mitarbeitern

des Roten Kreuzes, der Freiwilligen Feuerwehr und alle ehrenamtlichen Helfern.

Aktuelle Spendetermine fi nden Sie im Internet unter www.o.roteskreuz.at
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Freiwillige beim

Roten Kreuz gesucht

Die Aufgaben im Roten 

Kreuz sind vielfältig 

und abwechslungsreich 

und für alle Bereiche, die 

wir betreuen haben wir 

auch die passende Jacke. 

Seit über 35 Jahren gibt 

es die Rot Kreuz-Ortsstel-

le in Gallneukirchen und 

seit über 35 Jahren fi nden 

sich immer wieder coura-

gierte und engagierte Rot 

Kreuz-Mitarbeiter/innen, 

die zupacken, wenn andere 

Menschen Hilfe brauchen. 

Beim aktuellen, neuen 

Freiwilligen-Schwerpunkt 

steht die „Rot Kreuz-Ja-

cke“ im Mittelpunkt. Sie 

steht für die umfangreichen 

Möglichkeiten der freiwil-

ligen Mitarbeit im Roten 

Kreuz – und sie passt allen, 

die sich ein Herz fassen. 

Bei uns zählen nicht Geld 

oder gesellschaftlicher 

Status – bei uns ist der indi-

viduelle Beitrag eines jeden 

Einzelnen zu einem großen 

Ganzen wichtig und wertvoll. 

Vor allem im Rettungs-

dienst und bei den Zivildie-

nern freuen wir uns über 

„Zuwachs“. Junge Männer 

mit abgeschlossener Ret-

tungssanitäter-Ausbildung 

haben beste Chancen, ih-

ren Zivildienst in Gallneu-

kirchen leisten zu können.

Freiwilliger Mitarbeiter an der Rot 

Kreuz-Ortsstelle Gallneukirchen: 

„Es war für mich eine Herzensan-

gelegenheit und ich spielte schon 

lange mit dem Gedanken zum Roten 

Kreuz zu gehen. Leider bin ich aber 

nie dazu gekommen, es ist sich be-

rufl ich einfach nicht ausgegangen.

Voriges Jahr im Sommer hat es 

gepasst; ich habe einen EH Kurs 

absolviert und hab mir gedacht, das 

ist so interessant -  jetzt bleib ich 

dabei!

Am meisten gefällt mir, den Men-

schen zu helfen, die da bei uns 

in der Gegend wohnen.  Und na-

türlich auch die Kameradschaft, 

es sind da lauter liebe und lässige 

Leute, mit denen man irrsinnig viel 

Spaß haben kann, das ist eigentlich 

das Schöne dran….. 

Diese Jacke passt Jedem/r !

Folge auch Du dem Beispiel von Daniel Reischl
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Ausstellung im Sitzungssaal

„Imagination -Wege zum Glück“

Am 4. Dez. 09 um 18:00 fi ndet die 

Eröffnung dieser Ausstellung im 

Rathaus durch Bürgermeisterin Gise-

la Gabauer statt. Die Künstlerin Ma-

ria Hojdar präsentiert ihre Werke bis 

8.Dezember 09 von 10:00 -12:00 und 

von 14:00 -17:00. 

Maria Hojdar lebt seit 1986 in Gall-

neukirchen, ist verheiratet und 

hat zwei erwachsene Kinder. Seit vier 

Jahren arbeitet sie mit großer 

Begeisterung als kunst- und 

kulturpädagogische Begleitung 

im Theater Malaria des Diako-

niewerkes. 

1994 begann sie mit der Aqua-

rellmalerei. Ihre Neugierde, 

andere Malmittel einzusetzen, 

brachten sie schließlich zur Ac-

ryl- und Panartmalerei. Collagen 

und das Arbeiten mit Kreiden 

aller Art sind weitere beliebte 

Stilmittel. Die Liebe zur Malerei 

und das Arbeiten mit Menschen 

veranlassten sie, die Ausbildung zur 

Maltherapeutin zu machen. 

Diese, ihre mittlerweile dreizehn-

te Ausstellung, steht unter ei-

nem ihr besonders wichtigen Thema. 

„Imagination -Wege zum Glück“. In 

Seminaren, meditativen Workshops 

und Kursen möchte Maria Hojdar auf 

prophylaktische Art und Weise jedem 

Teilnehmer die 

Möglichkeit ge-

ben, seine eige-

nen kreativen 

Seiten aufzu-

spüren. 

Mehr dazu fi nden sie auf ihrer 

homepage: members.24speed.

at/malwerkstatt-hojdar. Auf Bilderti-

tel verzichtet die Künstlerin zur Gänze. 

Die Fantasie des Betrachters soll 

in keiner Weise eingeschränkt 

oder zu einer einseitigen Be-

trachtungsweise führen. So ist 

es auch nicht verwunderlich, 

dass eine kurze von ihr geleite-

te Imagination die Besucher der 

Vernissage in die Welt der Fan-

tasie entführen wird. Entspannt 

können die Bilder betrachtet 

werden. Die Vernissage fi ndet 

ihren Ausklang bei einem klei-

nen Buffet in geselliger Runde. 
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Viel Musik, ein ganz besonderes 

Ambiente, Literatur, kulinari-

scher Genuss ebenso wie besinnli-

che Momente…

Der Gallinger Advent ist eine wun-

derbare Einstimmung auf Weih-

nachten für Jung und Alt…

Details zum Programm in Kürze 

unter www.gallneukirchen.at > 

Veranstaltungskalender“

Gallinger Advent
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Von 9. – 15. August 2009 unter-

nahm das Mundharmonika-

Ensemble Schloss Riedegg, eine 

Konzertreise nach Polen. An ge-

schichtsträchtigen Plätzen in Kra-

kau, in der Wallfahrtskirche Czen-

stochau, der größten Pilgerstätte 

Polens und im Salzbergwerk in Wie-

liczka wurde musiziert. Ein Konzert 

im Missionshaus am Freitag unter 

der Leitung von Angela Dobrets-

berger begeisterte viele Zuhörer. 

Der weltbekannte polnische Mund-

harmonika-Spieler Zygmunt Zgraja 

faszinierte mit seiner Solo-Einlage. 

In polnischer und deutscher Spra-

che wurde am 

Samstag von 

Pater Artur 

Kania von 

Czeladz und 

Pater Andre-

as Stadler von 

Riedegg ein 

Gottesdienst 

abgehalten, 

der vom Mundharmonika-Ensemb-

le mit der Schubertmesse musika-

lisch gestaltet wurde. 

Mundharmonika-Ensemble Schloss Riedegg wieder on Tour

November 2009

Vereine
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Zum 2ten mal veranstaltete der 

Alternative Freizeit Verein Gall-

neukirchen (AFVG) die Gallilandga-

mes beim Warschenhofer.

Im Wettkampf eiferten 16 Teams 

um den großen Titel. Das stärkste, 

klügste und geschickteste Trio tri-

umphierte beim Baumstamm-Weit-

wurf, Traktorreifen rollen, Hufeisen 

werfen und dem langen Staffellauf. 

Das Team Reifaisenhände (Herzog, 

Gruber D. und Gruber A.) erkämpf-

te sich  den ersten Platz. Beim an-

schließenden Grillabend wurde 

dann gemütlich der Sieg gefeiert.

Ein großer Dank gilt den Sponso-

ren, besonders dem Musikhaus 

Bauernfeind für den ersten Preis und 

des Sonderpreises. Das Team vom 

AFVG (www.afvg.at) freut sich auf die 

kommenden Veranstaltungen und 

lädt zur VS. Party im November 2009.

AFVG-Gallilandgames II-Großer Erfolg!

November 2009

Herbstkonzert: Leitung von Ka-

pellmeister Kurt Deutsch, Frei-

tag, 4. Dezember, 20.00 Uhr in der 

Gusenhalle. 

Thema: Das geschichtsträchtige 

Jubiläumsjahr 2009: Ausbruch 

des 2. Weltkrieges, Fall der Berli-

ner Mauer, Andenken an den Tiro-

ler Freiheitskämpfer Andreas Hofer, 

200. Geburtstag von Felix Mendels-

sohn-Bartholdy und 250. Todestag 

von Georg Friedrich Haendel.

Das seit eineinhalb Jahren er-

folgreich von Alexander Pichler 

geleitete Jugendprojekt der Stadtka-

pelle steht nun unter anderer Füh-

rung von Kapellmeister Deutsch. 

Einige NachwuchsmusikerInnen 

konnten schon in das Gesamtor-

chester integriert wurden. 

Bei der am 17. Oktober stattge-

fundenen Konzertwertung auf 

Bezirksebene in Gramastetten er-

zielte die Stadtkapelle einen „sehr 

guten Erfolg“. 

Stadtkapelle Gallneukirchen

Der „Tag der Blasmusik 2009“ der Stadtkapelle Gallneukirchen fand aus Anlass des  St. Gallus-Kirtages am 18. 

Oktober statt. Das Foto zeigt die mitmusizierenden MusikerInnen in ihren schmucken Trachtenuniformen. 
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Am 9. Okt. 2009 fand im Gast-

haus Riepl in Gallneukirchen 

die Charter Feier des im Juni 2009 

gegründeten Lions Club Gallneu-

kirchen im Kreis von ca. 200 Gästen 

statt. Dabei erhielten die 28 Grün-

dungsmitglieder in Anwesenheit von 

zahlreichen Ehrengästen aus der 

regionalen Gesellschaft und Politik 

von hochrangigen Lions Vertretern 

die Lions Urkunden überreicht. 

Das Gründungsmitglied Prof. Dr. 

Christian Schacherreiter mo-

derierte die gesamte Veranstaltung, 

wobei er ganz speziell Frau Gisela 

Gabauer, die designierte Bürger-

meisterin von Gallneukirchen, den 

amtierenden Bürgermeister von 

Gallneukirchen, Mag. Walter Böck 

und den Bürgermeister von Alten-

berg, Ferdinand Kaineder begrüßen 

konnte.

Von den Vertretern der Lions 

konnte Prof. Schacherreiter be-

grüßen: Dir. Horst Kirchgatterer, 

Lions International, HR Dr. Manfred 

Uratnik, Past Governor, Dr. Ferdi-

nand Hacker, Governor, Peter Gut-

mann, Zonenchairman und Alfred 

Hrusca, Pastpräsident des Lions 

Club Perg.

Alfred Hrusca wurde vom Mode-

rator als „Hebamme des Lions 

Club Gallneukirchen“ bezeichnet. In 

erster Linie ist aufgrund seiner Initi-

ative, die bereits im November 2008 

begonnen hatte, die Gründung des 

LC Gallneukrichen zustanden ge-

kommen. Er wies in seiner Anspra-

che darauf hin, dass nun die Zone 2 

in Oberösterreich, das Mühlviertel, 

auf 7 Clubs angewachsen ist und 

betonte die ethischen Grundsät-

ze der Lions. „Es ist niemand ver-

pfl ichtet, ein Lions zu werden, aber 

es verpfl ichtet, ein Lions zu sein.“

In ihrer Festrede wies die Direktorin 

des Diakoniewerks Gallneukirchen, 

Rektorin Mag. Christa Schrauf, auf 

die enge 

B e z i e -

h u n g 

des Pro-

gramms 

der Lions 

und der 

A r b e i t 

des Di-

a ko n i e -

w e r k e s 

hin. Sie 

bezeich-

net als 

b e s o n -

ders ver-

bindend 

die gemeinsame „Kultur des Hel-

fens“.

Der Präsident des Lions Club 

Gallneukirchen, Richard Wies-

mayr, bedankte sich in seiner 

Schlussansprache recht herzlich 

für die Glückwünsche und Ge-

schenke der zahlreichen Lions 

Clubs aus der Region und bei allen 

Mitglieder und Sponsoren, die am 

Zustandekommen der würdevollen 

Gründungsfeier mitgewirkt haben. 

Überdies dankte er den Wirtsleu-

ten Anton und Andrea Riepl für das 

hervorragende Buffet und die gute 

Bewirtung.

Informationen: Präsident Richard 

Wiesmayr 0664 8183318, Dr. Chris-

tian Schacherreiter  0664 1305614

Gründung Lions Club Gallneukirchen

i

g

Zustandekommen der würdevollen



14. und 15.11.2009

Central Apotheke, Mozartstraße 1, Linz

Apotheke zur Marienhilf, Wienerstr. 378b, Linz

Apotheke Auhof, Altenbergerstr. 40, Linz

Apotheke Hagenberg, Hauptstr. 90, Hagenberg

21. und 22.11.2009

Apotheke am Schillerplatz, Landstr. 70, Linz

Apotheke Bindermichl, Am Bindermichl 32, Linz

Stern Apotheke, Knabenseminarstr. 4, Linz

Quirinus Apotheke, Saporostjestr. 3, Linz

St. Anna Apotheke, Stadtpl. 22, Pregarten

12. und 13.12.2009

Apotheke zum Schw. Adler, Landstr. 16, Linz

Froschberg Apotheke, Ziegeleistr. 70, Linz

St. Markus Apotheke, Leonfeldnerstr. 133, Linz

Apotheke Freindorf, Traunuferstr. 23, Ansfelden

St. Anna Apotheke, Stadtpl. 22, Pregarten

19. und 20.12.2009

Bahnhof Apotheke, Volksgartenstr. 26, Linz

Kopernikus Apotheke, Einsteinstr. 3, Linz

Stadt Apotheke, Hauptstr. 30, Linz-Urfahr

Cella Apotheke, Marktpl. 28/3, Bad Zell

Kamillen Apotheke, Wagnerweg 2, Treffl ing

25.12.2009

Apotheke Hagenberg, Hauptstr. 90, Hagenberg

St. Magdalena Apotheke, Haselgragenweg 1, Linz

26. und 27.12.2009

Schutzengel Apotheke, Herrenstr. 2, Linz

Sonnen Apotheke, Franckstr. 36, Linz

Bären Apotheke, Siemensstr. 4, Neue Heimat

Apotheke Solar City, Lunapl. 1, Pichling

Apotheke Hagenberg, Hauptstr. 90, Hagenberg

31.12.2009

St. Gallus Apotheke, Reichenauerstr. 2, Gallneuk.

28. und 29.11.2009

Kreis Apotheke, Linzerstr. 15, Gallneukirchen

Hofstädter Apotheke, Hauptpl. 29, Linz

Apotheke Ebelsberg, Wienerstr. 482, Linz

St. Isidor Apotheke, Schiffmannsstr. 7, Linz

Kreuz Apotheke, Mayrhansenstr. 2, Leonding

Cella Apotheke, Marktpl. 28/3, Bad Zell

Kamillen Apotheke, Wagnerweg 2, Treffl ing

05. und 06.12.2009

Hessenplatz Apotheke, Volksfeststr. 1, Linz

Einhorn Apotheke, Wienerstr. 53, Linz

Columbus Apotheke, Bauerstr. 15, Neue Heimat

Resch Apotheke, Rudolfstr. 13, Linz Urfahr

Apotheke Hagenberg, Hauptstr. 90, Hagenberg

Apothekendienst
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GEFÖRDERTE 
MIETKAUFWOHNUNGEN

GALLNEUKIRCHEN
HOFWIESEN 1-7

• optimale 2-, 3- und 4-Raum-Wohnungen
in den Größen von 57 bis 108 m² mit
Loggien/Terrassen/Grünflächen

• Niedrigstenergie-Wohnanlage:
innovatives Energiesparkonzept spart 
Betriebskosten

• neue Wohnbauförderung – Wohnbeihilfe 
möglich

Lebensräume 0732/69400-15
4021 Linz, H.-Mazzetti-Str.1
www.lebensraeume.at

Bezug ab Mitte 2010

Mietkauf – der günstige Weg 
zum eigenen Heim.



Ärztedienst - 4. Quartal 2009

 Seite 27

Die Mutterberatung fi ndet jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 8.30 – 11.00 Uhr in der 

Mutterberatungsstelle Gallneukirchen, Sparkassenplatz 1, statt.
Nächste Termine: 

November: 03.11./ 17.11.

Dezember: 01.12./ 15.12.

Mutterberatung

November:

7.-8.11. Dr. Plessl

14.-15.11. Dr. Eilmsteiner

21.-22.11. Dr. Kiblböck

28.-29.11. Dr. Schuster

Dezember:

5.-6.12. Dr. Schöbl

12.-13.12. Dr. Ehrenhuber

19.-20.12. Dr. Weiß

24.-25.12.  Dr. Plessl

26.-27.12. Dr. Eilmsteiner

31.12.  Dr. Schoßwohl

Urlaube:

November:

02.-07.11. Dr. Kiblböck

26.-27.11. Dr. Plessl

27.11. Dr. Schoßwohl

12.-14.11. Dr. Schuster

Dezember:

28.-30.12. Dr. Ehrenhuber

28.-30.12.  Dr. Kiblböck

22.-23.12. Dr. Plessl

28.-30.12 Dr. Plessl

18.12. Dr. Schoßwohl

09.-12.12. Dr. Schuster

03.-07.12. Dr. Weiß

28.-30.12. Dr. Weiß

Telefonnummern der Ärzte:

Dr. Ehrenhuber 07235 / 50 150

Dr. Eilmsteiner 07235 / 71 14-0

Dr. Kiblböck 07230 / 74 51-0

Dr. Konwalinka 0664/4501441

Dr. Plessl 07235 /64 332

Dr. Schöbl 07230 / 80 08

Dr. Schoßwohl 07235 /63 962

Dr. Schuster 07235 / 63 0 39

Dr. Weiß 07235 / 50 600-0

Notrufnummern:

Feuerwehr 122

Polizei 133

Rettung 144

Ärztenotdienst 141

Das Familienreferat des Landes OÖ. stellt in Kooperation mit der Energie AG und der 

Oberösterreichischen Versicherung für die kommende Wintersaison 2009/10 Kinder-

Schihelme zum günstigen Preis von je Euro 25,- zur Verfügung. Erhältlich sind die 

Qualitätshelme bei allen Intersport Eybl und Sports Experts Filialen in Öberöster-

reich ab 20. November gegen Vorlage der OÖ. Familienkarte.

Weitere Infos unter: www.land-oberoesterreich.gv.at oder www.familienkarte.at

Schihelm-Aktion 2009/10

November 2009

Impressum:

Medieninhaber, Herausgeber, Verleger: Stadtgemeinde Gallneukirchen, 4210 Gallneukirchen

Redaktion: AL Ing. Paul Katzlberger, BGM. Gisela Gabauer

Fotos: Gem. Gallneukirchen, Franz Kern,Rotes Kreuz, BGM. Gisela Gabauer, privat

Gesamtherstellung: Mail Boxes etc., Linz, linz2@mbe.at
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Dies ist ein kleiner Auszug aus den 

auf unserer homepage gemeldeten 

Veranstaltungen (Stand 1.11.2009). 

Einen umfassenden Überblick er-

halten sie in den Schaukästen und 

im Internet unter www.gallneukir-

chen.at.

Die Verantwortung über Umfang 

und Inhalt der gemeldeten Veran-

staltung liegt beim jeweiligen Ver-

anstalter.

05.11.2009, Pensionistenverband Gall-

neukirchen, WILDESSEN des Pensio-

nistenverbandes

05.11.2009, Donnerstag, 10.00 - 12.00 

Uhr, Pfarrbibliothek der Pfarre Gall-

neukirchen, Literarisches Cafe

06.11.2009, Freitag, 20,00 Uhr, Kath. 

Pfarrsaal Gallneukirchen, Heimatver-

ein Gallneukirchen und Umgebung, 

Heimatabend

06.11.2009, Pensionistenverband Gall-

neukirchen, Sprechtag der Pensions-

versicherungsanstalt

07.11.2009, Samstag, 20 Uhr, Gallneu-

kirchen-Gusenhalle, Imkerverein Gall-

neukirchen, Imkerball

07.11.2009, Samstag, 9 bis 13 Uhr, Werk-

stätte Linzerberg, 07235-63251-631, 

Flohmarkt der Werkstätte Linzerberg

13.11.2009, Freitag, 19.00 Uhr, Gast-

haus Plank, Schweinbach, Naturfreun-

de Holzwiesen-Gallneukirchen, Filma-

bend über eine Reise durch Neuseeland

14.11.2009, Samstag, 20.00 Uhr, Gu-

senhalle, Sinfonisches Orchester Gall-

neukirchen, Musical-Konzert (siehe 

Info im Blattinneren)

15.11.2009, Sonntag, ab 11 Uhr, Kath. 

Pfarrsaal Gallneukirchen, CarDia - ka-

tholische und evangelische Pfarre Gall-

neukirchen, CarDia-Essen

15.11.2009, 9.00 Uhr, Walter-Hanl-Platz, 

Naturfreunde Holzwiesen-Gallneu-

kirchen, Wanderung Stampfenbachtal

20.11.2009, Freitag, 19:00, Gasthaus 

Landerl, Tarock Stammtisch

20.11.2009, Freitag, 19.30 Uhr, Gasthaus 

Kreuzwirt, Naturfreunde Holzwiesen-

Gallneukirchen, Jahresrückblick 2009

21.11.2009, Samstag, 16:00 und 19.00 

Uhr, Kulturhaus Engerwitzdorf, Ge-

meinschaftsprojekt der KIEWI und der 

LMS Gallneukirchen; Gesamtleitung 

Martin Barth, Carmina Burana - Carl Orff

22.11.2009, Sonntag, von 09.00 - 16.00 

Uhr, LMS Pregarten, LMS Gallneukir-

chen, Streicherolympiade

22.11.2009, Sonntag, 14.00 - 17.00 Uhr, 

Kath.Pfarrsaal, Arbeitskreis Ehe und 

Familie mit Pfarrbibliothek, Spiele-

nachmittag

22.11.2009, Sonntag, 10.00 Uhr, Ka-

tholische Kirche Gallneukirchen, LMS 

Gallneukirchen Gratzer Christa, Ju-

gendmesse

22.11.2009, Sonntag, 19.00 Uhr, Kul-

turcafe Vernissage Gallneukirchen, 

LMS Gallneukirchen; Jazz-Pop-Rock-

Abteilung , Session - Jazz im Cafe

27.11.2009, Freitag, 9.30 Uhr, Walter 

Hanl-Platz, Naturfreunde Holzwiesen-

GAllneukirchen, Senioren Fit-Rund-

wanderung nach St. Veit

29.11.2009, Sonntag, 8:00 – 12:00 Uhr, 

vor dem Rathaus, Weihnachtsmarkt 

der ÖVP- Frauen

29.11.2009, Sonntag, 09.00 und 11.00 

Uhr, Rathausssaal Gallneukirchen

LMS Gallneukirchen, Advent - besinn-

liche Zeit

03.12.2009, Donnerstag, 10.00 - 12.00 

Uhr, Pfarrbibliothek, der Pfarre Gall-

neukirchen Literarisches Cafe

03.12.2009, Donnerstag, 19.00 Uhr, 

AULA VS 2 Gallneukirchen, LMS Gall-

neukirchenKlaus Harrer-Watzinger-

Waltraud Wulz-Tschernuth, Tasten und 

Bogen

03.12.2009, Donnerstag, 20.00 Uhr, 

Tenninhalle Gallneukirchen, Natur-

freunde Holzwiesen-Gallneukirchen, 

Dia-Jahresrückblick für Skitourengeher

04.12.2009, Freitag 20.00 Uhr, Gusen-

halle, Herbstkonzert Stadtkapelle Gall-

neukirchen

04.12.09, Freitag 18:00 Rathaussaal, 

Vernissage Maria Hojdar, Nähere Infos 

im Blattinneren

05.12.2009, Samstag, 14.00 - 18.00 

Uhr, Rund um das evang. Pfarrhaus 

Gallneukirchen, Evang. Pfarrgemeinde 

Gallneukirchen, Adventlicher Markt

05.12.2009, 06.12.2009, Samstag und 

Sonntag, Naturfreundehaus in Bad Hof-

gastein, Naturfreunde Holzwiesen-Gall-

neukirchen, Saisoneröffnung Ski-Alpin

05.12.2009-08.12.2009, Samstag bis 

Dienstag,Spital am Pyhrn, Naturfreun-

de Holzwiesen-Gallneukirchen, Lang-

lauf-Wochenende

05.12.2009, Samstag, 17:00 – 23:00, 

Gastgarten Riepl, Rotary – Club Region 

Gusental, Punschstand

05.12.09, Samstag, 18:00 Marktplatz, 

ÖAAB Krampusauffahrt mit Mühlviert-

ler Rauhteufel

09.12.2009, Mittwoch, 19:00 Uhr, Kath. 

Pfarre Gallneukirchen, LMS Gallneu-

kirchen, Adventkonzert

11.12.2009, Freitag, 8.45 Uhr, Walter-

Hanl-Platz, Naturfreunde Holzwiesen-

Gallneukirchen, Senioren Fit-Wande-

rung Hagenberg - Kempfenberg

11.12.2009, Freitag, 14.00 Uhr, Roadl-

hof Wintersdorf, Naturfreunde Hol-

zwiesen-Gallneukirchen, LVS-Training 

für Skitourengeher

12.12.2009, Samstag, 12:00, Gasthaus 

Landerl, Tarock Stammtisch - Weih-

nachtsfeier

12.12.2009, Samstag, Kampfbeginn: 

14:00 Uhr, SVG - Sektion Judo, Vereins-

meisterschaft

12.12.2009, 13.12.2009, Gallinger Ad-

vent 09, rund um die kath. Pfarrkirchen

Tourismusverband Gallneukirchen An-

sprechperson: Mayer Gerald 

19.12.2009, Pensionistenverband Gall-

neukirchen, Weihnachtsfeier des Pen-

sionistenverbandes

19.12.2009, Samstag, Naturfreunde 

Holzwiesen-Gallneukirchen, Skitour 

für Einsteiger in der Osterhorngruppe

21.12.2009, Montag, Walter-Hanl-Platz

Naturfreunde Holzwiesen-Gallneukir-

chen, Waldweihnacht der Läufer und 

Nordic-Walker

24.12.2009, Donnerstag, ganzer Tag, 

Pfarrbibliothek, der Pfarre Gallneu-

kirchen, Bibliothek-Weihnachten-Öff-

nungszeiten

27.12.2009, Sonntag, Naturfreunde 

Holzwiesen-Gallneukirchen, Langlauf-

Ausfl ug zum Jahresende

27.12.2009-30.12.2009, Sonntag bis 

Mittwoch, 9.30 Uhr, Gusenhalle, Natur-

freunde Holzwiesen-Gallneukirchen, 

4-Tage-Kinderskikurs am Hochfi cht

29.12.2009, Dienstag, 8.30 Uhr, Walter-

Hanl-Platz, Naturfreunde Holzwiesen-

Gallneukirchen, Senioren Fit-Wande-

rung Schloss Weinberg

29.12.2009 – 31.12.2009 Marktplatz, 

Glücksbringerverkauf der ÖVP-Frauen-

bewegung, Am Dienstag und Mittwoch 

von 9:00 – 12:00 und 14:00 – 16:00, am 

31.12. von 9:00 -12:00

31.12.2009, Donnerstag, ganzer Tag, 

Pfarrbibliothek der Pfarre Gallneukirchen, 

Bibliothek-Silvester-Öffnungszeiten

31.12.2009, Donnerstag,Naturfreunde 

Holzwiesen-Gallneukirchen, Silvester-

Kekserl/Glühwein-Tour zum Hochsur

Den gesamten Veranstaltungskalender 

fi nden sie unter

www.gallneukirchen.at

Marti

22.11

Uhr, 

chc en,

April 2009


